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ANDREAS RAUCH, unser Landesmeister 2003 – dem wir herzlich gratulieren – schreibt über die 
Entstehung seines Meisterfilms: 
. 
Beginn der Arbeiten Anfang Oktober 2002. Fertigstellung des Filmplots  (der Story) nach 1½ Monaten 
intensiver und überwiegender Nachtarbeit mit Linda Sur und Werner Bergmann, unter der 
fachkundigen Anleitung von Wolfgang Maria Siegmund. Der Plot zum Film umfasst 11 Seiten. 
Aufgrund des detaillierten Plots war es dann möglich, das eigentliche Drehbuch kontinuierlich, Szene 
für Szene zu bearbeiten. Das Drehbuch selbst besteht aus insgesamt 72 Seiten (inkl. 
Storybordskizzen). Der Film spielt in 19 Szenen auf 14 verschiedenen Drehorten. Die Dreharbeiten 
begannen Mitte November und dauerten bis Ende Dezember 2002. Die Postproduktion zur 
Fertigstellung des Spielfilms nahm schließlich nochmals zwei intensive Monate in Anspruch. Nach 
rund 450 Stunden eigener Arbeitszeit (ohne die zahlreichen unentgeltlichen Stunden meiner 
Darsteller und Helfer) war der Spielfilm endlich fertig gestellt. 
 
Die Hauptdarsteller: LINDA SUR ,47, Hauptschullehrerin; Schauspielerin und Literatin aus Villach 
                                   WERNER BERGMANN, 50, Tourismusmanager aus Villach 
 
Zum Inhalt:  
 
Die Vertreibung aus dem Paradies findet immer wieder statt. Vielleicht sollte man sich mit den 
Vorgärten zufrieden geben. 
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Brief des Obmanns 
 
Liebe Klubfreunde! 
 
Zu der Zeit, als diese Zeilen geschrie-
ben werden, befinden wir uns zwischen 
Landes- und Staatsmeisterschaft. 
Zuerst ein Blick zurück auf die LM 2003 
in Ferlach: 
Ein überaus erfreuliches Ereignis für 
unseren Klub: 
Wir stellen den Landesmeister mit An-
dreas RAUCH („Donde estàs?“) und 
gleichzeitig auch den Minutencup-
sieger mit Karl TSCHARNUTER 
(Apfelkerne). Das war noch nie der Fall! 
Weiters qualifizierte sich auch Emanuel  
SCHARA (Sleeper) für die STM und 
beide Villacher Medaillenfilme erhielten 
noch Sonderpreise (siehe Bericht im 
Blattinneren). 
Der Minutencup brachte ein rein 
Villacher Finale, in dem Helmut 
TSCHABUSCHNIG mit seiner „Fahr-
scheinkontrolle“ beim Publikum leider 
den Kürzeren zog. 
 
Das bedeutet für die STM in Klagenfurt 
die Teilnahme für je zwei Filme im 
Hauptbewerb und im Minutencup.  
 
Die geplante Reduzierung der STM-
Filme durch die Jury der Landes-
meisterschaften scheint nicht ganz zu 
gelingen. Die bisher durchgeführten 
Landesmeisterschaften haben keine 
wesentliche Verringerung der Anzahl 
und Vorführzeit ergeben. Es wird also 
in Klagenfurt vom 28. (?) bis 31. Mai 
sehr heiß hergehen. 
 
Dass die heurige STM ein Pflichttermin 
für uns alle ist, wurde ja an dieser Stelle

bereits erwähnt. Ich weise nur noch 
einmal auf die seltene Gelegenheit hin, 
dass uns eine Schau der besten 
österreichischen Amateurfilme vor der 
Haustüre geboten wird. Und das in 
einem total festlichen Rahmen!  
 
Für Neueinsteiger und Fortbildungs-
willige gibt es im Klubprogramm 
Übungen zum Thema „Schnitt“. 
Erfreulicherweise bietet auch die 
Wagula-Film- und Videoschule in 
Klagenfurt einen Fortbildungskurs an 
drei Wochenenden an (Ende April bis 
Mitte Mai), wo auch einige unserer 
Klubmitglieder dabei sein werden. 
 
Diese bisher gut gelaufene Frühjahrs-
saison lassen wir heuer mit einem 
Ausflug nach Edelschrott auf der Pack 
ausklingen, wo wir das Filmmuseum 
„DOCUMENTA“ besuchen wollen. Der 
Vater dieses Museums ist Herr Hans 
HUBMANN, Ehrenmitglied unseres 
Klubs seit 1979. Nach dem Museums-
besuch soll es eine kleine Kaffeejause 
geben. Anschließend vertreten wir uns 
am Packer Stausee ein wenig die Füße 
und dann geht’s auf ins Granitztal zum 
BUCHBAUER, wo eine deftige Jause 
auf uns warten wird. 
 
Der Ausflug wird am Samstag, dem 28. 
Juni stattfinden. Die Abfahrt um 8.00 
Uhr ist auch für Langschläfer und 
Nachtschneider zumutbar. 
 
Auf eine rege Teilnahme, auch Eurer 
Angehörigen und Freunde freut sich 
Euer Obmann  

Ernst Thurner 
 

 
Unser Kassier hat festgestellt, dass der Klub-Mitgliedsbeitrag noch nicht von allen Mitgliedern 
überwiesen worden ist. Da unser Klub alljährlich sehr auf Eure Beiträge angewiesen ist, da nun 
doch Auslagen aller Art anfallen, ergeht an die „säumigen“ Mitglieder die dringende Bitte, 
nachzuprüfen, ob der angesprochene Beitrag schon zur Überweisung gekommen ist, 
andernfalls sei dieser Klubverpflichtung ehestens nachzukommen. – Danke!!! 
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Jury am 20.03.2003 im Schloß Ferlach (Rondeau) und am 21.03.2003  
Juryschlußbesprechung am 21.03.2003 

Festveranstaltung am 21.03.2003 im Schloß Ferlach (Rondeau). 
 
Die Juroren:  
Günther Agath (ST), geprüfter Juror  
Rudolf Nositzka (K), geprüfter Juror 
Gerhard Wolfram (NÖ), Juryleiter, geprüfter Juror 
Peter Pipal (W), geprüfter Juror 
OSR Wilhelm Elsner (K), Regionalleiter i.R. 
Der Jurysekretär und Ersatzjuror: Ernst Thurner (K), geprüfter Juror 
 
Der LANDESMEISTER 2003 kommt aus Villach ! Unser Klubmitglied Andreas Rauch 
konnte mit seinem Spielfilm "Donde estàs ?" die Jury auf Anhieb überzeugen und wurde 
einstimmig mit dem Landesmeistertitel bedacht. Aber auch sonst war es eine erfolgreiche 
Landesmeisterschaft für unseren Klub. Die erzielten Preise (1 x GOLD, 1 x SILBER, 2 x 
DIPLOM und 2 x SONDERPREIS) bei nur vier Beiträgen aus unserem Klub zeigen die gute 
Qualität der Filme. Insgesamt wurden für die LM 26 Filme (Gesamtlaufzeit 287 Minuten !) 
aus 6 Kärntner Klubs der Jury und dem Publikum präsentiert. 
Auch der Sieger des MINUTENCUPS anlässlich der Landesmeisterschaft 2003 kommt aus 
Villach !  

Folgende Preise konnten unsere Klubfreunde erzielen: 
Filmtitel Autor Preis Sonderpreis/Anmerkung 
Donde estàs ? Andreas Rauch GOLD LANDESMEISTER 2003 und 

Sonderpreis für einen 
bemerkenswerten Spielfilm 

Sleeper Emanuel 
Schara 

SILBER Sonderpreis für eine 
bemerkenswerte Umsetzung 
eines aktuellen Themas 

Body-Painting Seeboden Karl 
Tscharnuter 

DIPLOM  

Mein Rendezvous mit Kenny Helmut 
Tschabuschnig 

DIPLOM  
 
 
Der Film- und Videoklub Villach nimmt in diesem Jahr daher mit zwei Beiträgen an der 
Staatsmeisterschaft in Klagenfurt teil.  
 
Beim diesjährigen Minutencup anlässlich der Landesmeisterschaft waren wir mit zwei 
Beiträgen vertreten und es wurde ein "Heimspiel" für den Film- und Videoklub Villach. Die 
Finalrunde erreichten Karl Tscharnuter mit "Apfelkerne" und Helmut Tschabuschnig mit 
"Fahrschein-Kontrolle".  
 
MINUTENCUPSIEGER wurde schließlich Karl Tscharnuter mit "Apfelkerne".  
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Unsere erfolgreichen Filmer bei der Landesmeisterschaft der Region V – Kärnten – der 
VÖFA in Ferlach bei der Preisübernahme. Andreas Rauch, Gold (Foto oben links), 

Emanuel Schara, Silber (Foto oben rechts) und Helmut Tschabuschnig, Diplom (Foto Mitte) 
 

Unser Jahresabschluss-Ausflug am Samstag, 28. Juni: 
Mit dem Bus fahren wir um 8,00 Uhr in Villach ab und erreichen nach etwa 1½ Stunden das 
Film- und Fotomuseum „Dokumenta“ in Edelschrott/Steiermark. Nach einer profunden 
Führung durch das kleine aber feine und sehr informative Museum ist ein Imbiss und ein 
kurzer Spaziergang geplant. Ausklingen soll unser Ausflug (wieder einmal) in der urigen 
Mostschenke des Buchenbauers im Granitztal. Eine detaillierte Ausschreibung folgt 
gesondert. 
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UNSERE KLUBPROGRAMM für MAI/JUNI 2003 
Klubabende immer montags in unserem Klublokal im VOLKSHAUS LANDSKRON, 
Volkshausstrasse 8, 9500 Villach, Beginn jeweils 20 Uhr. Zusammentreff üblicherweise um 
19:30 Uhr zur individuellen Kommunikation und Getränkebestellung. Angehörige, Freunde 
und alle Film- und Videointeressierten sind herzlich willkommen. Pünktliches Erscheinen ist 
erwünscht – ebenso natürlich eine zahlreiche Präsenz! 

 
05. Mai 

ARBEITSABEND: 
Familienfilme – Einfache 

Grundbegriffe 
Auch jeder „kleine Familienfilm“ ist es wert, 
durch die Einhaltung einfacher Grundregeln 
aufgewertet zu werden. Dieser Arbeitsabend 
soll allen Anfängern und „auffrischungswilligen 
Fortgeschrittenen“ die Basis für gelungene 
Familienfilme vermitteln. 

Leitung: Andreas Rauch 
 
 

12. Mai 
FILMABEND: 

Klubmitglieder gestalten das 
Programm 

Wir sehen und diskutieren die Werke unserer 
Klubfreunde. Bitte die Beiträge beim Obmann 
anmelden.  

Leitung: Ernst Thurner 
 
 

19. Mai 
FILMABEND: 

Verbandsfilme im Rundlauf 
Wir betrachten, analysieren, diskutieren und 
bewerten Filme anderer Klubs des VÖFA. 

Leitung: Ernst Thurner 

 
 

26. Mai 
ARBEITSABEND: 

Grundbegriffe des Filmens,  
1.Teil - Theorie 

Von der Einstellung zur Szene. Eine ausführliche 
Analyse und Diskussion anhand von Beispielen 
aus Kinofilm, Fernsehen und Amateurfilmen. 

Leitung: Ernst Thurner 

 
 

Do 29. Mai bis So 01. Juni 
40. ÖSTERREICHISCHE 

STAATSMEISTERSCHAFT 2003 
Hypo-Alpe-Adria-Arena, Klagenfurt 

Die diesjährige Staatsmeisterschaft wird vom 
Filmklub Klagenfurt-Wörthersee und damit nach 
18 Jahren wieder in Kärnten, veranstaltet. Die 
Jury wird vom 29.05. bis 01.06. die einge-
reichten Beiträge bewerten und diskutieren. Für 
den 01.06.2003 ist die Schlussveranstaltung 
geplant. 
Die Jury: Michael Kraiger, Wolfgang Maier, 
Said Manafi, Norbert Perger, Franz Rienesl, 
Christiane Wolfrum, Uros Zavodnik, 
Ersatzjuroren: 1. Elfriede Waysocher, 2. Ernst 
Thurner - Weitere Informationen im Internet 
unter www.filmklub-klagenfurt. com 
 
 

02. Juni 
FILM- und 

DISKUSSIONSABEND: 
Bericht von der Staatsmeisterschaft 

2003 
Wir sehen und diskutieren erfolgreiche 
Filmbeiträge der diesjährigen Staatsmeister-
schaft (je nach Verfügbarkeit) und besprechen 
die Ergebnisse unserer Klubfreunde.  

Leitung: Andreas Rauch 
 

 

09. Juni 
PFINGSTMONTAG – kein Klubabend !  
 
 

16. Juni 
FILMABEND: 

Filmanalyse und Filmvergleich 
Wir diskutieren, analysieren und bewerten drei 
verschiedene Filmproduktionen zum Thema 
„Fliegenfischen in der Gail“.  

Leitung: Ernst Thurner 
 
 

23. Juni 
ARBEITSABEND: 

Grundbegriffe des Filmens, 2.Teil – 
Praktische Anwendung 

Von der Einstellung zur Szene. Klubmitglieder 
zeigen selbst geschnittene Szenen. Mit ausführ-
licher Diskussion und Analyse. 

Leitung: Ernst Thurner 


